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Liebes Mitglied des NVR 
Sie erhalten den ersten Newsletter des NVR. Dieser hat zum Ziel, Sie als 
Mitglied regelmässig über unsere Aktivitäten im Vorstand sowie über 
aktuelle Projekte des NVR und anderen Organisationen zu informieren. Wir 
freuen uns, wenn Anregungen von Mitgliedern an den Vorstand gelangen. 
Herzlichen Dank auch für Ihre Mitarbeit. 
 
Vorstand des NVR 
 

Nächste Veranstaltungen 
 
 
5. / 12. September 
Pflegeeinsätze 
 
9. September 
Vortrag U. Jost Waldameisen 
 
19. September 
Naturschutztag 

Sanierung Weiher Hard 
Nach einer Begutachtung der beiden Weiher im Gebiet Hard wurden 
Mängel in der Sanierung festgestellt. Der kleine Weiher führte gar 
kein Wasser, der grosse nur sehr wenig. Nach Rückfrage beim 
Planungsbüro Hintermann und Weber, welche die 
Unterhaltsarbeiten begleiten, wurde uns versichert, dass die Mängel 
erkannt sind und abschliessende Sanierungsschritte eingeleitet 
werden. Der kleine Weiher wird nun noch in seiner Lehmschicht 
abgetieft. Damit wird ein wichtiges Amphibiengewässer seine 
Funktion wieder erfüllen können. 
 

 

Stunde der Gartenvögel 
Das Projekt «Stunde der Gartenvögel», welches von BirdLife und Coop Bau und Hobby angeregt wurde, hat 
der NVR in Rheinfelden erfolgreich umgesetzt. Am Wochenende des 6. bis 7. Mai haben sich Mitglieder des 
NVR und Personen aus dem Vorstand früh aus den Federn begeben und zur Spurensuche unserer heimischen 
Vögel aufgemacht.  
Den wunderbaren Bericht unserer Mitglieder Louise und Deon Bredenhann aus dem Stadtpark Rheinfelden, 
empfehlen wir Ihnen zur Lektüre. Lassen Sie sich davon inspirieren (www.nv-rheinfelden.ch)!  
Auf Platz 1 der häufigsten Vögel stehen dieses Jahr gleich zwei Arten: Amsel und Haussperling. Beide wurden 
in 79% der Gärten gesichtet – und dies, obwohl in den letzten Jahren teils ein Amselsterben beobachtet 
worden war. Allerdings wurden dieses Jahr nur noch 2,2 Amseln pro Garten gezählt; letztes Jahr waren es 
noch 3,2 gewesen. Der Haussperling war mit total 41’259 Vögeln gleichzeitig auch die Art mit den meisten 
gezählten Individuen. An dritter Stelle der häufigsten Arten steht die Kohlmeise (65%). Andere typische 
Gartenvögel sind viel seltener: Der Stieglitz besiedelt nur 20% der Gärten, der Grünfink 19% und der Girlitz 
gar nur 7%. 
Die Daten zeigen auch, dass sich die Aufwertung des Gartens lohnt: In Flächen mit mehr als fünf 
verschiedenen naturnahen Elementen wie einheimischen Hecken oder Asthaufen gab es im Durschnitt 11,6 
Arten zu zählen, in solchen mit weniger als zwei waren es nur 7,1 Arten. 
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Zusammensetzung Vorstand und Organigramm 
Durch die neue Zusammensetzung des Vorstandes haben sich auch neue Aufgabenfelder ergeben. Nach eingehender 
Diskussion hat sich der Vorstand neu organisiert und in folgenden Tätigkeitsbereichen spezialisiert. 

 

 
 
 
 

 
Coronakrise 
Wegen der Coronakrise mussten auch beim NVR zahlreiche Aktivitäten abgesagt werden. So fiel dem Virus 
auch die Generalversammlung zum Opfer. Diese wird für dieses Jahr ausfallen und die nächste GV findet am 
26. März 2021 statt. 
Der Vortrag über Waldameisen wird auf 9. September 2020 verschoben, ebenso die Neophyten-
Bekämpfungsaktionen. 
Die Exkursion Spyren wird auch 2021 nachgeholt. 
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Uferschwalben haben Nachwuchs 
Die Jungen sind da -wie das nachfolgende Bild von H.R. Stoll, Zuzgen, sehr schön zeigt! 
 

 
 
Die Wand wurde vorgängig neu abgestochen, ca. 170 Nisthöhlen gezählt. Bilder finden sich dazu in der 
Webpage 
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Fledermäuse und Corona 
Stellen Fledermäuse eine Gefahr für die Coronaverbreitung dar? Link zum Artikel finden Sie auf 
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18. Juni 2020 

Waldameisen-Ausflug begeisterte Kindergartenklasse 
Die Kinder vom Rheinfelder Kindergarten Haldenweg machten mit ihren Lehrpersonen einen Ausflug zu den 
Waldameisen im Bereich Ängi. Alles rund um die Ameisen ist im Moment Thema im Unterricht.  
Die Anfrage der Lehrerinnen für eine Begegnung „vor Ort“ wurde vom NVR-Ameisengötti Urs Jost mit 
grossem Vergnügen positiv beantwortet. Er wäre sicher auch für andere InteressentInnen zu haben 
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08. Juli 2020 

NVR FerienSpass «Waldmeisen und ihr Lebensraum» 
Urs Jost «Ameisengötti» und Béa Bieber Vorstandsmitglied des NVR konnten am vergangenen Montag eine 
Gruppe Kinder zum NVR FerienSpass Angebot «Waldmeisen und ihr Lebensraum» begrüssen.  
 

 
Der NVR plant, sein Angebot im Bereich Jugendarbeit auszubauen. Geplant sind unter anderem 
Bastelnachmittage für Kinder um Gerätschaften selber herzustellen, die der Tierbeobachtung dienen 
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14. August 2020 

Gelbbauchunken beim Judenweiher entdeckt 

 
Bei einer Begehung des Judenweihers durch 5 Mitglieder des Vorstands wurde eine Gelbbauchunke 
entdeckt. Das sind gute Neuigkeiten, war doch bisher unklar ob es diese seltenen Tiere beim Judenweiher 
noch gibt. 
Der Judenweiher ist eines von zwei Amphibienlaichgebieten von nationaler Bedeutung in Rheinfelden. 
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